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Kreisliga Herren Gruppe B

TTC Strücken : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

TTC Strücken und TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V schenkten 
sich nichts

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Dommel / Sievert nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC Strücken im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe B eiskalt nutzte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V. Das Gastteam konnte im 8.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:33) waren die Einzel im oberen
Paarkreuz, die allesamt an den TTC Strücken gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TTC Strücken nun ein Punkteverhältnis von 4:12 und der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V ein
Punkteverhältnis von 8:8 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Dommel / Sievert nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es war ein langes Spiel, bis
Brandt / Gille ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Oetterer / Speisekorn hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim folgenden 11:
4, 12:10, 11:7 gegen Dolz / Orlowski fanden Baier / Mohme dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Matthias Brandt sein Match gegen Ulrich Speisekorn
noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Armin
Gille gewann gegen Karl-Heinz Oetterer mit 3:2. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ganz mithalten konnte Hans-Hermann Dommel, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Littmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Uwe Sievert die Partie gegen Fynn Lennart Busche letztlich mit 1:3 verlor.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Viktor Baier und Nicole Orlowski, ehe sich der Spieler
des TTC Strücken mit 3:2 durchsetzen konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Ralf Mohme über die 1:3-Niederlage gegen Florian Dolz hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim 3:0-Sieg
gegen Karl-Heinz Oetterer zeigte Matthias Brandt dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor Armin Gille bei seinem Sieg gegen Ulrich
Speisekorn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Hans-Hermann Dommel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fynn Lennart
Busche verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
7:5. Ohne Satzgewinn für Uwe Sievert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix
Littmann. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Florian Dolz war im Anschluss Viktor Baier,
obwohl er alles gegeben hatte. In vier Sätzen verlor derweil Ralf Mohme seine Partie gegen Nicole
Orlowski. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Völlig ungefährdet war danach
indes der Sieg von Dommel / Sievert gegen Oetterer / Speisekorn nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 8:11, 11:7, 11:2 nicht verloren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Strücken die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:12 bei einem Saison-Sieg, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTC Strücken

Doppel: Dommel / Sievert 2:0, Brandt / Gille 0:1, Baier / Mohme 1:0 
Einzel: M. Brandt 2:0, A. Gille 2:0, H. Dommel 0:2, U. Sievert 0:2, V. Baier 1:1, R. Mohme 0:2 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) V
Doppel: Oetterer / Speisekorn 1:1, Busche / Littmann 0:1, Dolz / Orlowski 0:1 
Einzel: K. Oetterer 0:2, U. Speisekorn 0:2, F. Busche 2:0, F. Littmann 2:0, F. Dolz 2:0, N. Orlowski 1:
1


